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Verwendungsnachweise 2011
um Ihnen das Erstellen des Verwendungsnachweises für Ihr diesjähriges Kultursommerprojekt zu erleichtern, beachten Sie bitte folgendes: Grundsätzlich benötigen wir eine Gesamtaufstellung/Liste der Veranstaltungskosten nach Einnahmen und Ausgaben. Als Veranstaltungsnachweis eignen sich Presseartikel.

Ausgezahlt wird der bewilligte Betrag erst, wenn die folgenden Verwendungsnachweise erbracht sind.

· Bei einem maximalen Zuwendungsbetrag bis zu 500.-- € genügt eine Aufstellung der Einnahmen und Ausgaben Ihrerseits, rechtsverbindlich unterzeichnet und ein Veranstaltungsnachweis. (Zeitungsartikel)

· Wurden Ihnen im Bewilligungsbescheid Zuwendungen von maximal 501,-- € bis 
2.500.-- € zugesagt, benötigen wir einen Veranstaltungsnachweis sowie einen Nachweis über die zweckentsprechende Verwendung. Dazu legen Sie uns bitte Kopien der Belege über 500.--€ bei. 

· Bei zugesagten maximalen Zuwendungen über 2500,-- € benötigen wir einen Verwendungsnachweis Ihrer gesamten Veranstaltungskosten. Dazu reichen Sie bitte ein: 

a) einen Sachbericht (z.B. in Form von Presseberichten, Fotos und Fotos über die Veranstaltung(en)

b) eine vollständige Auflistung aller Einnahmen und Ausgaben Ihres Projekts.. Ausgabenpositionen über 500,-- € sind einzeln zu spezifizieren.

Bitte beachten Sie, dass Ihnen die Zuwendung erst überwiesen werden kann, wenn Ihre Unterlagen vollständig vorliegen und auf ihre Richtigkeit geprüft sind.

Wir erwarten Ihre Abrechnung bis 4 Wochen nach Ihrer (letzten) Veranstaltung. 

Spätestens bis 7. Oktober 2011 müssen Ihre Unterlagen bei uns eingegangen sein. Danach können wir nicht mehr für eine bewilligte Auszahlung garantieren.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Renate Nettner-Reinsel und Michael Friedrich

